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Reportage

Rekrutenspiele Sommer 2002
Neben der Instrumentenbeherrschung gehören Theorie, Gehörbildung, Musikgeschichte, Dirigieren und Gesang zur Ausbildung

Das Rekrutenspiel 207102 Herisau-Gossau vor dem Säntis

Zu den Hauptaufgaben gehören die
musikalische Umrahmung von
Empfängen, Beförderungsfeiern,
Fahnenzeremonien sowie paramilitärischen
und besonderen Anlässen. Mit Saal-
und Platzkonzerten wird die Brückenfunktion

zwischen Bevölkerung und
Armee wahrgenommen. Die drei
Rekrutenspiele haben während ihrer
15 Wochen dauernden Ausbildung
über 170 musikalische Einsätze zu
Gunsten von Bund, Armee und
Öffentlichkeit geleistet.

In der Schlussphase der Rekrutenschulen
hat jedes Spiel eine CD produziert, die den
hohen Ausbildungsstand dokumentieren.

Das Rekrutenspiel Herisau-Gossau

Das Rekrutenspiel 207/02 Herisau-Gossau
war in den ersten zehn Ausbildungswochen

in der Truppenunterkunft Mitei in

Urnäsch und danach fünf Wochen in der

Kaserne Herisau stationiert. Während der
Ausbildungszeit formierte sich ein
leistungsfähiges Blasorchester. Das Repertoire

umfasste alle Stilrichtungen der
Blasmusik. Das Spiel stellte seine Fähigkeiten

Oberst Werner Hungerbühler, Muttenz

jedoch nicht nur musikalisch unter Beweis.
Während den heftigen August-Unwettern
im Appenzellerland standen die Angehörigen

des Ostschweizer Rekrutenspiels als
erste militärische Einheit bei der
Krisenbewältigung im Einsatz. Die grosse
Sympathieweile der Urnäscher Bevölkerung
bewies, wie geschätzt die Hilfeleistungen
der Rekruten waren.

67 Tromp und Tamb Rekr in Aarau

67 Rekruten aus 22 Kantonen mit 18

verschiedenen Musikinstrumenten bilden diesen

Sommer die Besetzung des Rekrutenspiels

Aarau. Die Trompeter, Tambouren
und Schlagzeuger wurden im Verlauf ihrer

Ausbildung nicht nur intensiv auf ihrem
Instrument, sondern auch in Musiktheorie,
Gehörbildung, Musikgeschichte, Dirigieren
und Gesang geschult. Höhepunkte des
Ausbildungsprogramms waren die Auftritte

an der Expo.02 und die Rasenshow im
Rahmen des «Fete des Vendanges» im
Fussballstadion Maladiere, Neuchätel.

Die Brass Romandie in Bern

Die Brass Romandie vereinigt 37 Instru-
mentalisten, 2 Schlagzeuger und 17

Tambouren, alle erfüllt von einer grossen
Leidenschaft zur Musik. Die Rekruten aus
dem deutsch- und französischsprachigem
Raum waren im Ausbildungszentrum
Militärmusik Bern stationiert. Das Rekrutenspiel

ist mehrheitlich in der Romandie
aufgetreten und hat eine symbolische Brücke
zwischen der Deutschschweiz und dem
französischen Landesteil gebaut. Für die
Rekruten war es ein einmaliges Erlebnis,
den Aufzug der Schweizer Fahne beim
UNO-Gebäude in Geneve musikalisch
umrahmen zu können.

Um die 30 OOO

Zuschauer sahen den
traditionellen Umzug
am «Fete des
Vendanges»

Quelle: «Dynamique», Info Mag der Schweizer
Militärmusik
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